
Mai-
Angebot

2x Brote2x Brote
nach Wahlnach Wahl

6,50 €6,50 €

Wir gestalten
dein Traumbad!

+49 (0) 173 3160755
www.knol-traumbad.de

bad-
spezialisten.eu
Rufen Sie uns an!
06621-3041

Sie kommen nicht
mehr in Ihre
Badewanne?

DIE WANNENTÜR

MEHR MARKEN
AUTOHAUS & WERKSTATT

Industriestraße 5 • 36211 Alheim-Heinebach • Tel. 05664 930513 • www.subarufischer.de

MG ZS Luxury
EZ04/2025,10km,104kW(141PS),Hybrid(Benzin/
Elektro), Automatik, Bordcomputer, volldigitales
Kombiinstrument

EZ 11/2024, 15 km, 78 kW (91 PS), Schaltgetriebe,
Benzin, Klimaanlage, Navi, Sitzheizung, 360°-
Kamera,

Dacia Duster Hybrid 140 Journey

29.990 € 17.990 €

Neueröffnung Nürnberger Str. 39, 36211 Alheim

05664 9469274

www.kuechen-derksen.deAm 08.05.25 | von 13.00–19.00 Uhr

info@baustoffe24.de | www.baustoffe24.de

Haischwiese 4 · 36211 Alheim-Heinebach · Tel.: 05664 94880
Andreastor 15–17 · 36205 Sontra · Tel.: 05653 644

Ihr kompetenter Partner für den Bau.

Entdecken Sie unsere aktuellen Frühlingsangebote für Gartenmauern,
Terrassenplatten und Pflasterflächen!

Besuchen Sie unsere Gala-
Ausstellung in Sontra und Heine-
bach und lassen Sie sich inspirieren.

Unsere Mitarbeiter freuen sich auf
Sie – mit frischen Ideen für Ihre
Gartengestaltung!

Jetzt vorbeikommen und den Frühling im Garten genießen!

FRÜHLINGSANGEBOTE FÜR IHREN GARTEN!

Worauf
warten Sie?
Stellenanzeigen
gibt es im
Anzeigen-
teil
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Bad Hersfeld – Die künftige
Festspiel-Intendantin ElkeHes-
se plant tiefgreifende Verände-
rungen, beispielsweise die Ab-
schaffung von Mikroports und
keine Pausenmehr in den Fest-
spielstücken. Das sagte sie im
Ausschuss für BildungundKul-
tur. Auf Einladung des Vorsit-
zenden Dr. Thomas Handke
war die Wienerin in die Fest-
spielstadtgekommen.
„Es ist wie ein Nachhause-

kommen“,soHesse.MitdenEr-
fahrungen aus ihrem Berufsle-
ben nach 2009 wolle sie nun
wieder an die Spitze der Bad
Hersfelder Festspiele treten.
Sie hat große Pläne, wie sie das
sommerliche Theaterfestival
künftig gestalten möchte. „Es
kommen Veränderungen auf
uns zu, auf die wir reagieren
müssen“, soHesse.
WasdieBadHersfelderParla-

mentarier sicherlich gerne ge-
hört haben: Elke Hesse präsen-
tiertesichalsFrau,dieerfahren
im Sponsoring ist und auch ei-

nen Ausfall wesentlicher För-
dergelder inMillionenhöheam
Wiener„MuTh“kompensieren
konnte. Dort hat Hesse den
Konzert- und Theatersaal der
Wiener Sängerknaben aufge-
baut und leitet ihn seitdem.
„Die finanzielle Struktur war
eine Herausforderung“, sagte
die Wienerin. Diese sei jedoch
gemeistert worden. „Ich habe
das Finanzielle immer sehr
stark im Auge.“ Die Aufgabe in
Wien möchte Elke Hesse auch
weiterführen, aber „Von April
bis August bin ich vor Ort in

Bad Hersfeld“, versicherte sie.
FürdieBadHersfelder Festspie-
le möchte sie „kreative Wege
der Finanzierung“ finden, was
in Zeiten gestrichener Förder-

gelder und eines alljährlichen
Defizits durchaus notwendig
werdendürfte. FürdasTheater-
festival hat Elke Hesse auf
künstlerischer Seite Großes
vor. Sie präsentierte ihr Kon-
zept,dassieauffünfSäulenauf-
gebauthat,unddasunterande-
rem eine stärkere Einbindung
der Bürgerinnen und Bürger
derStadtvorsieht.
„Es sollen Festspiele für alle

sein“, so Hesse. Sie möchte
auch jüngereMenschenfürdas
Theater begeistern und neue
Publikumsschichten gewin-
nen. „Wirmüssen einenneuen
Weg finden, an die Menschen
heranzugehen“, sagte Elke
Hesse.AufdembisherigenPlan
der Neuerungen, die Elke Hes-
se ab 2026 plant, sind zwei Ver-
änderungen, die für Diskussi-
onsstoff sorgen könnten: „Ich
möchte versuchen, die Mikro-
ports abzuschaffen“, sagte sie.
Und sie plant, die Stiftsruinen-
StückeohnePausezuspielen.

cdg Foto: Christopher Göbel

Pausen und Mikroports adé
Elke Hesse plant ab 2026 einen „Neustart“ der Festspiele

Die künftige Festspiel-Intendantin Elke Hesse plant tiefgreifende Veränderungen bei den Bad Hersfelder Festspielen. Unser
Foto zeigt das „Die Dreigroschenoper“ aus dem vergangenen Jahr. FOTO: STEFFEN SENNEWALD

Elke Hesse
Designierte

Festspiel-Intendantin

Rückkehr nach17 Jahren
ElkeHesse (60)warvon2006bis2009 IntendantinderBad
HersfelderFestspiele.Damals sollteeigentlichHansGratzer
Intendantwerden.Dieser trat jedochwegenseinerKrebser-
krankungzurückundElkeHesseübernahmundleitete ihre
ersteSpielzeit2005alsKünstlerischeDirektorinnoch inAbstim-
mungmitGratzer,derbereits imJanuar2005verstorbenwar.
Aktuell leitetElkeHessedas„MuTh“ inWien,denKonzertsaal
derWienerSängerknaben. cdg



die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bebra
Breitenbach
Imshausen
Solz
Stadt
Weiterode

• Berka
Stadt

• Dippach

• Nentershausen
Stadt

• Ronshausen
Machtlos
Stadt

• Rotenburg
Braach
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

2 LOKALES 3. Mai 2025

Herausgeber:
NHWVerlagGmbH,FrankfurterStr.168,
34121Kassel

Verantwortlichfürden Inhaltnach§55
Abs.2RStV:FrankSchmid

LeitungGeschäftskunden:
MiriamDonnert (V.i.S.d.P.)

Anzeigenverkauf:
Tel.:05661/705727
E-Mail:anzeigen@nh-wochenzeitungen.de

LayoutundGestaltung:
DIGITALEKREATIVAGENTUR
FrankfurterStr.168,34121Kassel

Druck:ZeitungsdruckDierichsGmbH&Co.
KG,Wilhelmine-Reichard-Straße1,
34123Kassel

Zustellung:VTSSüdGmbH
Geschäftsadresse:Brückenstraße6,
34212Melsungen
Postanschrift: FrankfurterStraße168,
34121Kassel,Tel.: 0561/203-2323
E-Mail:vertriebsleitung@hna.de

Anzeigenpreisliste:Nr.4vom1.1.2025

Falls SiedieseZeitungnichtmehrerhaltenmöchten,bitten
wirSie,einenWerbeaufklebermitdemZusatzhinweis
„BittekeinekostenlosenZeitungen”an IhremBriefkasten
anzubringen.
IdealwäreaucheinzusätzlicherHinweisperMail,mitAn-
gabe IhrerAnschrift,anvertriebsleitung@hna.de,damit
wirunsereZustellerdavon inKenntnis setzenkönnen.

nh-wochenzeitungen.de

IMPRESSUM

ROTENBURG
BEBRA

Bebra – Mit einerMitmach-Ak-
tion will die Handels- und Ge-
werbevereinigung (HGV)Bebra
zumMuttertags-Einkauf in die
Biberstadt locken: Ab einem
Einkaufswert von zehn Euro
gibt es in den teilnehmenden
GeschäftenLose,mit denendie
ChanceaufeinGutscheinpaket
besteht.
Die Aktion läuft noch bis

Samstag,10.Mai.Die großeVer-
losung findet an diesemTag ab
13 Uhr im Einkaufszentrum
„dasbe!“ statt:DieGewinnerin-
nen stellen sichunter zehnmit
Gutscheinen und Glitzer- so-
wie Konfetti gefüllte Ballons,
die per Fernsteuerung zum
Platzen gebracht werden. Nur
wer bei der Ziehung anwesend
ist,kanngewinnen.
Jede anwesende Mama be-

kommt zudem eine Rose und
einGlasSekt–„einekleineAuf-
merksamkeit für die großar-
tigstenFrauenBebras“,heißtes
in der Ankündigung. Die teil-
nehmenden Geschäfte: Tou-
rist-Info, Boutique Holiday,
Hoehlsche Buchhandlung, Ta-
bak & Teehaus Thomas Ickler,
S. Haarstudio, Creativ Optik,
HeinrichFunkGmbH, Juwelier
Gabriel, Takko Fashion, Smart
Phone Germany, Werbeagen-
turKöckundPasserellaMode.

red/cig

Bis der Ballon platzt
HGV wirbt für Muttertags-Aktion in Bebra

Werben für die Muttertagsaktion: HGV-Vorsitzender Stefan Pruschwitz und Maskottchen Be!ast. FOTO: HGV/NH

Hersfeld-Rotenburg – Das
Team der Brandschutzaufsicht
des Landkreises wächst. Land-
rat Torsten Warnecke hat den
48-jährigen Sebastian Lands-
berg zum Kreisbrandmeister
für Sonderlagen ernannt. Mit
seiner Erfahrung soll er vor al-
lem bei Einsätzen mit Gefahr-
stoffen und bei Großschadens-
lagen unterstützen. Neben sei-
nemneuenEhrenamt ister seit
Jahresbeginn in der Zentralen
Leitstelle Hersfeld-Rotenburg
eingesetzt. Der zweifache Fa-
milienvater war zuletzt als
Brandinspektor in einem Che-
mieunternehmen in Darm-
stadt tätig.
Sebastian Landsberg blickt

optimistisch auf seine neue
Rolle als Kreisbrandmeister:
„Ich freuemich sehr auf dieAr-

beit als Kreisbrandmeister für
Sonderlagen. Gemeinsam mit
meinen Kreisbrandmeister-
Kollegen sowie dem Kreis-
brandinspektor werde ich eng
und vertrauensvoll zusam-
menarbeiten.“
Kreisbrandinspektor Marco

Kauffunger unterstreicht die
Bedeutung der Tätigkeit: „Für
die tägliche Arbeit im Bereich
der Gefahrenabwehr des Land-
kreises ist die vertrauensvolle
Zusammenarbeit mit den
Kreisbrandmeistern von gro-
ßer Bedeutung. Mit Sebastian
Landsberg habenwir einen en-
gagiertenKollegendazugewin-
nen können, der auf eine viel-
fältige Erfahrung zurückgrei-
fenkann. InsbesonderebeiEin-
sätzen mit Gefahrstoffen und
Großschadenslagen unter-

stützt er zukünftig die Kolle-
ginnen und Kollegen in der
ZentralenLeitstelleoderbeiBe-
darf auch den Einsatzleiter der
Feuerwehr.“
Auch Landrat Torsten War-

necke unterstrich die Wichtig-
keit des neuen Kreisbrand-
meisters für Sonderlagen: „Das
Brandschutz-Team ist in unse-
rem Landkreis sehr gut aufge-
stellt. Mit Sebastian Landsberg
bekommen wir einen absolu-
ten Fachmann dazu, der mit
seiner langjährigen Erfahrung
uns nachhaltig unterstützen
wird.“ red/kai

Brandschutz jetzt mit Fachmann für Sonderlagen
Neuer Kreisbrandmeister Sebastian Landsberg kennt sich mit Gefahrstoffen aus

Neuer Kreisbrandmeister für
Sonderlagen: Landrat Torsten
Warnecke (links) mit Sebasti-
an Landsberg (Mitte) und
Kreisbrandinspektor Marco
Kauffunger. FOTO: LANDKREIS

HERSFELD-ROTENBURG/NH

Hersfeld-Rotenburg – Bereits
zum zweiten Mal wurde eine
Fortbildung zum Programm
„Klasse Lernort“ für die Mitar-
beiterinnen der Schulservice
Hersfeld-Rotenburg gGmbH
durchgeführt. Mit dem Pro-
gramm wird das Ziel verfolgt,
die Qualität der Ganztagsbe-
treuung an Grundschulen sys-
tematisch zu verbessern. Die
zweitägige Fortbildung vermit-
telte den Betreuungskräften
fundierte Methoden und pra-
xisnahe Impulse.
Mit vielseitigen Materialien

ausgestattet können nun Mit-
arbeiterinnen von neun weite-
ren Grundschulen das Präven-
tionsprogramm „Klasse Lern-
ort“ nutzen. Insgesamtwerden
Schülerinnen und Schüler an
14von29Grundschulbetreuun-
gen in ihrer sozialen und emo-
tionalen Entwicklung unter-

stützt. „Die Fortbildung gibt
unseren Betreuungskräften
das nötige Handwerkszeug,
um Kinder spielerisch und al-
tersgerecht in wichtigen The-
menderPräventionzufördern.
Damit leistenwir einenwichti-
gen Beitrag zur Qualitätsent-
wicklung in der Ganztagsbe-
treuung“, erklärt Christine
Trinks, Geschäftsführerin der
Schulservice Hersfeld-Roten-
burggGmbH.

Durch die Weiterbildung
führten Christine Heimeroth
von der Fachstelle Suchtprä-
vention Hersfeld und Petra
Naske (IKKSüdwest). Inhaltlich
wurden theoretische Grundla-
gen und praktische pädagogi-
sche Impulse zu den Themen
Psychosoziale Gesundheit,
Sucht- und Gewaltprävention,
Bewegungsförderung und Er-
nährungsbildung zu ermögli-
chen. red/cdg

Prävention an Grundschulen
Fortbildung „Klasse Lernort“ bringt neue Eindrücke

Mit vielen neuen Materialien ausgestattet: Zwölf Betreuungs-
kräfte freuen sich über die Teilnahme an der Fortbildung
„Klasse Lernort“. FOTO: LANDKREIS HERSFELD-ROTENBURG/NH



ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

Kammsteaks
natur oder mariniert 100 g 1,09

Cordon bleu
lecker gefüllt 100 g 1,19

Rindfleischspieße 100 g 1,99

Roth‘s Aufschnitt 100 g 1,49

Pfeffer- &
Chilibeißer 100 g 1,79

Fleischwürstchen 100 g 1,19

Lachsschinken 100 g 1,99

Aus unserer heißen Theke:

Fleischkäsebrötchen Stck. 1,90

Aus unserer Salattheke:

Griechischer
Bauernsalat 100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 05.05. bis 10.05.2025.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

LAGERAUFLÖSUNG

0172 6970067 | www.holzundstahl-schenk.de

Mi – Fr 9 – 18 Uhr
Sa 9 – 13 Uhr
Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

• HolzHolz
• SchraubenSchrauben
• BeschlägeBeschläge

36272 Niederaula
Schlitzer Str. 40

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung

ALLES
ALLES

MUSS RAUS!

MUSS RAUS!

Zum besten

Preis!

2 x in Bad Hersfeld - Heringen - Bad Salzungen

Bad Hersfeld , Dudenstr. 1
06621-71844
Bad Hersfeld, AmMarkt 26
06621-41233
Heringen, AmWehrbrunnen 1
06624-542700
Bad Salzungen,
August-Bebel-Straße 25
03695-600281
www.maass-optik-akustik.de

• Top Akku-Technik - kein Batteriewechsel mehr.
• Akkulaufzeit bis zu 26 Stunden
• Spracherkennung + Geräuschreduktion
• optional mit Handy bedienbar
• Bluetooth-Streaming möglich

Jetzt
unverbindlich

testen!

AKKU-MINI-HÖRGERÄT
AKTIONSPREIS 99,-*

statt 495,-

Abbildung beispielhaft.
*Gerät: Signia Pure Charge&Go 1AX. Gültig bei Beginn der Probephase bis zum 24.05.25.
Angebot gilt für gesetzl. Versicherte bei Vorlage einer gültigen HNO-ärztl. Verordnung oder Folge-
versorgung. Gesetzl. Zuzahlung pro Hörgerät 10.-. Privatpreis ohne ärztl. Verordnung 840.- Euro.
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DieTiernothilfeRotenburgbedanktsich
beiDoloresKaiser für ihren langjährigen,
unermüdlichenEinsatz.Seit2010hatdie
75-jährigeRentnerin insgesamt381Streu-
nerkatzeneingefangenundkastrieren
lassen.Vielekrankeundpflegebedürfti-

geTierefandenbei ihrvorübergehend
ein liebevollesZuhause,bevor sievermit-
teltwerdenkonnten.„Wir sind
froh,dassDoloresKaiserunserTeam
bereichert, immerhilfreichzurSeite steht
undschnellhandelt,wennesumKastrati-

onenoderhilfsbedürftigeKatzengeht“,
soderVerein.UnserFotozeigtvon links
SusanneHoyer (zweiteVorsitzende),
DoloresKaiser,GiselaMenzel-Hoeft
(ersteVorsitzende)undHeidiHildebrand.

red/ebe FOTO: TIERNOTHILFE ROTENBURG/NH

Sie hat 381 Katzen ein neues Leben geschenkt

Bad Hersfeld – Ohnmacht,
Hoffnung, Schuld, Krisen,
Stress, Mitgefühl, Gebete, Ver-
zweiflung, aber auch Humor,
Trost undErfolge: In ihrer eige-
nen, bewegenden Predigt zur
Verabschiedung in den Ruhe-
stand ließ Elke Henning in der
Bad Hersfelder Stadtkirche
nocheinmal tief in ihrenAlltag
als evangelische Klinikpfarre-
rin blicken – und ein wenig
auch in ihreeigeneSeele.
Im festlichen Rahmen des

Gottesdienstes und in vielen
wertschätzenden Gastworten
wurde deutlich, wie außerge-
wöhnlich Elke Henning mit
großer Empathie undmensch-
lich gänzlich unverstellt für
vieleMenschensegensreichge-
wirkt hat – im Klinikbereich
und an ihren Stationen im Ge-
meindedienst.
Das verdeutlichte auch Pfar-

rerin Birgit Inerle vom Landes-
kirchenamt in Kassel, die Elke
Henningoffiziellverabschiede-
te. An der Liturgie waren auch
IreneRiedl undMichaelKöhler
von der katholischen Klinik-
seelsorge beteiligt sowie Regi-
na Tränker und Petra Werner
vom Palliativteam des Klini-
kumsBadHersfeld.

Die musikalische Umrah-
mung lag bei Sonja Heußner
und Udo Diegel. Einen beson-
deren Akzent brachte Pfarrer
Werner Ewald mit ein, der

sinnfällig andie Studienzeit El-
ke Hennings im schweizeri-
schen Basel erinnerte: Er trug
ein raumfüllendes Ständchen
amAlphornvor. map

Abschied mit Alphorn
Klinikpfarrerin Elke Henning tritt in den Ruhestand

In der Stadtkirche: Verabschiedung von Elke Henning (rechts)
als Klinikpfarrerin am Klinikum Bad Hersfeld durch Pfarrerin
Birgit Inerle vom Landeskirchenamt. FOTO: MARKUS PFROMM

Bad Hersfeld/Malmesbury –
Eine Reise in Bad Hersfelds
neue englische Partnerstadt
veranstaltet der Freundschafts-
verein „Friends of Malmesbu-
ry“. Höhepunkte der Busreise
durch Südengland sind dabei
natürlich der Besuch in Mal-
mesbury und die Teilnahme
am dortigen „Carnival“, einem
Volksfest mit Festzug. An der
Reise, die Ende August 2025
stattfindet, können alle inter-
essierten Bürger teilnehmen,
auchwenn sie selbst nichtMit-
glied in dem Freundschaftsver-
ein sind, erklärt der langjähri-
ge Vorsitzende Heinz-Jörg
Kretschmer, der die Reise orga-
nisiert.
Die Abfahrt des Reisebusses

ist am25.August abends inBad
Hersfeld. Die Rückkehr ist für
den31.August, nachts, geplant.
Auf dem Programm steht ne-
ben dem eineeinhalbtägigen
Besuch inderuraltenundwun-
derschönen Stadt Malmesbury

mit ihrer Benediktiner-Abtei,
in der einst Lullus zumMönch
ausgebildet wurde, auch ein
Besuch derweltberühmtenKa-
thedrale von Canterbury, ein
ganztägiger Ausflug nach Lon-
don, aber auch Abstecher zur
Kathedrale von Salisbury und
zummystischenSteinkreisvon
Stonehenge.
Der Reisepreis mit Trans-

port, Fährüberfahrten und Ho-
telübernachtungen richtet
sich nach der Teilnehmerzahl
und beträgt imDoppelzimmer
zwischen 840 und 980 Euro.
Weitere Leistungen, wie etwa
ein Einzelzimmer oder Ein-
trittsgebühren,kostenextra.
Weitere Informationen über

dieReiseundeineverbindliche
Anmeldungbisspätestenszum
15. Mai bei Heinz-Jörg
Kretschmer per Mail: hj-
kret@gmail.com oder per Post:
FriendsofMalmesburye.V., c/o
Am Frauenberg 81, 36251 Bad
Hersfeld. kai

Auf Lullus‘ Spuren
in Malmesbury

Englandreise mit Besuch beim „Carnival“



06.05.–10.05.2025

Heringen, Riedweg 4
Telefon 06624 915999

Röhrigshof, Hattorfer Str. 28
Telefon 06620 919227

Montags-Spartüte
05.05.2025

500 g Gehacktes
1 Ring Fleischwurst

nur 7,99 €

Schnitzel paniert 100 g 1,19 €

Grillrippe 100 g 0,69 €

Schinkenwurst 100 g 1,39 €

Stracke vom Schwein Stück 9,90 €

Fleischsalat 100 g 1,19 €

Weil es so schön war,
sind wir vom

8. Mai bis
17. Mai 2025

(Sonntag geschlossen)
von 10.30–19.00 Uhr

vor dem
„das be“ in Bebra

für Euch da.

DIE NR. 1

WIR FREUEN
UNS AUF EUCH!

D

• Krabben
• echter Lachs
• heißer Backfisch,

das Original
• Calamaris
• fünf versch. Matjes
• Bismarckheringe
• Räucher-/Kräuter-/

Edelmatjes

Göbel’s Hotel Rodenberg
Heinz-Meise-Str. 96–98
36199 Rotenburg an der Fulda

www.goebels-rodenberg.de

Brunch am
Muttertag

von 1130 bis 1400 Uhr

Jede Dame bekommt von
uns ein Glas Sekt GRATIS.

Sonntag, 11. Mai 2025

06623/43 49 –0
Telefon

Jetzt
einen
Termin
sichern!

Pro
Person44,50€
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Geisa/Rasdorf – Auf Basis sei-
nerumfangreichenStudiezum
Dienstalltag der Grenztruppen
der DDR nähert sich der Histo-
riker Dr. Jochen Maurer am
Donnerstag, 8. Mai, auf Point
AlphaderkomplexenFragedes
„Schießbefehls“ an der inner-
deutschen Grenze an. Beginn
ist um18.30Uhr. Der Eintritt ist
frei
„WerunsereGrenzenicht re-

spektiert, derbekommtdieKu-
gel zu spüren“, sagte damals
der Verteidigungsminister der
DDR, Armeegeneral Heinz
Hoffmann. Wie brachte man
Soldaten dazu, im Zweifelsfall
von der Schusswaffe Gebrauch
zu machen und zum Schießen
zu motivieren? Welche Bin-
dungen zwischen „Grenzern“
und Bevölkerung im Sperrge-
biet konnten vor diesem Hin-
tergrund entstehen? Aufgrund
von Protesten und um das An-
sehen des Staates zu retten,
hob Erich Honecker im Febru-
ar 1989 klammheimlich den
Schießbefehl, der angeblich
nie existiert hatte, auf. Auch
nach der Grenzöffnung und
der Wiedervereinigung wurde
nicht nur in den Mauerschüt-
zenprozessen immer wieder
um den Schießbefehl an der
deutsch-deutschen Grenze ge-
stritten.
Kooperationspartner der

Veranstaltung ist die Hessische
Landeszentrale für politische
Bildung (HLZ). Eine Anmel-
dung ist per E-Mail über veran-
staltungen@pointalpha.com
oder Telefon 0 66 51/91 90 30
erwünscht. red/jce

Vortrag über
Schießbefehl an
der DDR-Grenze

Hersfeld-Rotenburg – Zum
achten Mal sucht die AOK Hes-
sen Profis in der ambulanten
und stationären Pflege, die tag-
täglich mit Verlässlichkeit und
Mitgefühl ihren Beruf aus-
üben. Die Wahl wird auf Basis
von eingereichten Erlebnissen
mit diesen Menschen getrof-
fen,heißtes ineinerPressemit-
teilung. Die ausgelobten Preise
beim Empathie-Award Pflege
haben einen Gesamtwert von
6000Euro.
Teilnehmen können Pflege-

bedürftige oder ihnen naheste-
hende Personen sowie Mitar-
beiter aus Pflegedienst oder
Pflegeheimen. Nominiert wer-
den können professionell täti-
ge Pflegekräfte. Per E-Mail oder
postalisch kann die anschauli-
che Beschreibung einer kon-
kreten Pflegesituation – mög-
lichstausdenvergangenenMo-
naten – dargestellt werden. Da-
bei soll eine ganz bestimmte
Pflegekraft eine wichtige, posi-
tiveRolle spielen.

Lebensnahe
Darstellung

Ganze Teams oder Einrich-
tungen können nicht nomi-
niert werden. Es geht dabei
nicht um literarische Qualität,
erklären die Veranstalter. Ent-
scheidend sei eine lebensnahe
Darstellung, die auch Details
einbezieht unddie porträtierte
Person treffend beschreibt. So-
mit haben Einsendungen mit
wenigen kurzen Sätzen keine
Chance, in die engere Auswahl
zu kommen. Seit 2018 sind fast
30 Pflegekräfte aus nahezu al-
len Regionen Hessens ausge-
zeichnet worden. Zuletzt gin-
genregelmäßigbiszu40Nomi-
nierungen bei der AOK Hessen
ein. Einsendeschluss ist der 30.
Oktober. kmh

Auszeichnung für
engagierte

Pflegekräfte

Bad Hersfeld –Eineendgültige
und nachhaltige Nutzung gibt
es für das ehemalige Jugend-
wohnheim am Wehneberg of-
fenbar noch nicht, dafür aber
eine Zwischenlösung: Die Stif-
tung Hessisches Waisenhaus
zu Kassel 1690 als Eigentüme-
rin stellt die seit einigen Jahren
leerstehende Immobilie zwi-
schen Seilerweg und Wehne-
berger Straße nun der Bad
Hersfelder Kernstadtwehr für
ÜbungszweckezurVerfügung.
Geschäftsführer Stefan Sim-

chen spricht von einer „Win-
Win-Situation“, von der beide
Seiten profitieren könnten. So
würdendurchdie regelmäßige
Nutzung Vandalen von dem
Gebäude ferngehalten, hofft
Simchen. Gleichzeitig erhalte

dieFeuerwehrdieGelegenheit,
möglichst realitätsnah in ei-
nem so großen Objekt mit
mehrerenEtagenundRäumen
üben zu können. Entspre-
chend erfreut und dankbar
zeigt sich Dennis Ruppel, stell-
vertretender Wehrführer der
Kernstadtfeuerwehr.
Den Kontakt zur Stiftung ha-

be man aufgenommen, nach-
dem man auf das kürzlich an-
gebrachte Zu-verkaufen-Schild
aufmerksam geworden war,
berichtet Ruppel. Jetzt darf die
Feuerwehr das einem Mehrfa-
milienhaus ähnelnde Gebäude
fürunbestimmteZeit – solange
es leersteht – für Ausbildungs-
zweckenutzen.Stattfindensol-
len dort laut Ruppel kleinere
und größere Übungseinsätze,
hauptsächlich für Atemschutz-
geräteträger und Führungs-
kräfte. Trainiert werden sollen
beispielsweise Menschenret-
tung und Einsatztaktik, aller-
dings ohne den Einsatz von
Wasser und Feuer, um das Ge-
bäude nicht zu beschädigen.
Lediglich „Disconebel“ würde
eingesetzt. Denn das Objekt
mussweiterhin für etwaige Be-
sichtigungen zur Verfügung
stehen und am Ende „besen-
rein“ übergeben werden. Auf-
geräumt und von Scherben
und sonstigem Unrat befreit
haben die Feuerwehrleute das
Hausbereits.Aktuell seimanin
der Planung und Vorbereitung
für die Übungen. Die erste
ganztägige soll voraussichtlich
MitteMai stattfinden.
Die Feuerwehr ist laut Rup-

pel immer auf der Suche nach
geeignetenObjekten zumTrai-
nieren, die natürlich gar nicht
so einfach zu finden seien. Im

vergangenen Jahr durften die
Brandschützer ein Gebäude
des Klinikums nutzen, das ab-
gerissenwerdensollte.
DerGrundstein fürdasals Ju-

gendwohnheim Wehneberg
genutzte vordere Gebäude mit
Blick in Richtung Stadtwald
war 1952 gelegt worden, offizi-
ell eröffnetwurdees imAugust
1954. Es verfügt als typischeGe-
meinschaftsunterkunft über
einzelne Zimmer sowie Ge-
meinschaftsräume und einen
Küchentrakt, gilt mittlerweile
jedoch als sanierungsbedürf-
tig. Das hintere Gebäude, in
demsichsechsWohnungenbe-
finden,kaminden60er-Jahren

alsWohnhaus für dieMitarbei-
terdazu.Abder80er-Jahrewur-
den in beidenHäusern schließ-
lichAussiedlerundFlüchtlinge
untergebracht, wobei die Stif-
tungimmernurVermieterwar.
Von 2002 bis 2020 hatte der

LandkreisdieImmobiliefürdie
Unterbringung von Flüchtlin-
gen angemietet – anfangs nur
ein Gebäude, später wegen des
steigenden Bedarfs an Wohn-
raum beide Teile der Liegen-
schaft. Seit Mitte 2024 ist der
Kreis nun erneut Mieter des
kleineren Gebäudes samt Frei-
flächen. Für das leerstehende
Objekt ist die Stiftung derweil
weiter auf der Suche nach ei-

nem Käufer oder Mieter. Das
Zu-verkaufen-Schild habe nun
wieder Bewegung in die Sache
gebracht, sagt Stefan Simchen.
Aktuellbefindemansich inGe-
sprächen. Der Geschäftsführer
der Stiftung ist optimistisch,
dass sich noch in diesem Jahr
etwastut.Manseiweiterhinbe-
strebt, eineguteundnachhalti-
ge Lösung „in Verbindung mit
der Stadt“ zu finden. Der Flä-
chennutzungsplan und das
Baurecht schränken die Mög-
lichkeiten allerdings ein. Ein
Hotel oder dauerhaftes Woh-
nen beispielsweise wäre nicht
gestattet (wir berichteten
mehrfach).NADINE MEIER-MAAZ

Feuerwehr übt im Jugendwohnheim
Stiftung stellt leerstehendes Gebäude für Training zur Verfügung

Steht seit einigen Jahren leer: Das ehemalige Jugendwohnheim am Wehneberg der Stiftung
Hessisches Waisenhaus zu Kassel 1690. Jetzt darf dort die Feuerwehr üben.

FOTO: NADINE MEIER-MAAZ

In Vorbereitung auf den dies-
jährigen Weltkindertag am
Samstag, 20. September, haben
Kinder und Jugendliche aktiv
mitgewirkt und erste Ideen für
die Gestaltung des Tages ge-
sammelt. Aus insgesamt vier
bestehenden Gruppen kamen
engagierte jungeMenschen im
Alter von sieben bis 15 Jahren
zusammen, um Themen und
Wünsche einzubringen, die sie
aktuellbewegen.
InPhilippsthalundBadHers-

feld informierte Mareike Ziel-
ke, Koordinatorin im Landes-
programm Präventionsketten
Hessen des Landkreises Hers-
feld-Rotenburg, die Gruppen
über Kinder- und Jugendrechte
sowie die Bedeutung des Welt-
kindertags am 20. September
unddesTagesderKinderrechte
am 20. November. Im An-
schluss hatten die Kinder und
Jugendlichen in einer offenen
und kreativen Phase die Mög-
lichkeit, ihre Gedanken und
Ideeneinzubringen.
Im Mittelpunkt standen zu-

nächst ernsthafte und relevan-
te ThemenwieMobbing in der
Schule, Sorgen um Gesund-
heit, Umweltprobleme, der
WunschnachmehrMitbestim-
mung sowie Ängste rund um
Krieg und Konflikte. Gleichzei-
tig wurde aber auch der
Wunsch nach Freude, Spiel
und Gemeinschaft deutlich:
Die jungen Teilnehmenden
entwickelten zahlreiche krea-
tive Ideen für Aktionen – von
sachlich-nachdenklich bis fan-
tasievollundspielerisch.
In einem gemeinsamen Pro-

zess wurden die gesammelten
Ideen priorisiert. So entstand

eine erste Auswahl an Themen
und Aktionen, die die Kinder
besonders wichtig fanden. Im
nächsten Schritt soll nun über-
legt werden, wie sich die Ideen
konkret umsetzen lassen –mit
dem Ziel, gemeinsam ein stim-
miges Konzept für den Welt-
kindertag 2025 zu entwickeln.
Auch hierbei sind Kinder und
Jugendliche ausdrücklich ein-
geladen, weiterhin aktiv mit-
zuwirken.
Wer Interesse hat, kann sich

bis zum Mittwoch, 30. April

melden. Je nach Alter und
Wohnortwirddanneinpassen-
der Treffpunkt vereinbart, um
sich erneut zu treffen, weiter-
zuarbeiten – und denWeltkin-
dertag zu einem echten Tag
von,mit und für Kinder zuma-
chen.
Interessierte Kinder, Jugend-

liche und Erwachsene können
sich an den Kreisausschuss des
Landkreises Hersfeld-Roten-
burg, Mareike Zielke, Telefon
06621/87-5220, E-Mail m.ziel-
ke@hef-rof.dewenden. red/cdg

Kinder gestalten Weltkindertag mit
Erste Ideen für 20. September eingereicht

Gemeinsam entwickelten die Kinder und Jugendlichen in Bad
Hersfeld und Philippsthal Ideen zum diesjährigen Weltkinder-
tag. FOTO: LANDKREIS HERSFELD-ROTENBURG/NH



Grillschäufele
1 kg 6,99 €

Lachsrolle
zart und mager 1 kg 9,99 €
Schinkenwurst
als Portionswurst
oder geschnitten 100 g 1,59 €
Braunschweiger
Mettwurst 100 g 1,15 €

vom 5.5. bis 10.5.2025

Diese Woche im
Schlemmer-Eck

Hack-Lauch-Suppe
Portion 5,99 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

ANDREAS‘

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
Nürnberger Straße 53

36179 Bebra
Tel. 0160 4454630

TOLLE BÄDER
GUTE PREISE

Ausstellung: Steinweg 16
36272 Niederaula-Hattenbach
karl-heinz.gunkler@t-online.de
www.bad-komplett-service.de

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung - kein Verkauf
Mo.-Fr. 8-17 Uhr - Sa. 10-12 Uhr und nach Vereinbarung

Eine neue Dusche in nur 2 Tagen
• sauber & schnell
• seniorenfreundlich
• niedriger Einstieg
• pflegeleichte Duschkabinen

und Duschrückwände
• keine Fliesenfugen
• barrierefreie Bad-Komplettsanierung

mit unseren Handwerkspartnern
zum Festpreis
Rufen Sie uns an: 06625-919119

Quant Swiss Made

299 Premium
Gleitsichtgläser

statt 599 Euro (Unser Normalpreis, UVP: 868 Euro)

Glaspaar: Quant (R) astro-line GLX, gefertigt in der Schweiz, von Galaxa, www.galaxa.de

Einstärkengläser
Mehrwertsteuer geschenkt

z.B. statt 119 nur
100 Euro zahlen

ab 119 EURO/Glaspaar
aus unserem Sortiment

bis 30. Juni

Nürnberger Str. 38
Direkt in Bebra

Zweites Glaspaar: nur 149,50 Euro

Rabatt =
15,966 %

www.creativ-
optik-bebra.net

bis 30. Juni

Monatsraten bei uns möglich

DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT!

DELLO-GRUPPE.DE
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Hersfeld-Rotenburg – Mit drei
Förderbescheiden im Gepäck
besuchte Erster Kreisbeigeord-
neter und Sozialdezernent
DirkNollkürzlichdieKinderta-
gesstätten „Werrawichtel“
(Philippsthal), „Weltentde-
cker“ (Alheim-Baumbach) und
„Haus der kleinen Füße“ (Al-
heim-Heinebach). Die beiden
Gemeinden Alheim und Phi-
lippsthal als Träger der Kinder-
tagesstätten erhielten jeweils
eine Förderung aus dem Lan-
desinvestitionsprogramm
„Kinderbetreuung“. Insgesamt
beträgt die Förderung fast eine
MillionEuro.
„Die Übergabe der Förderbe-

scheide ist ein klares Zeichen:
Die Investition in die Zukunft
unserer Kinder schafft die Vor-
aussetzungen für gute Bildung
und Betreuung von Anfang an.
Kindertagesstätten sind ein
zentraler Bestandteil einer so-
zialen Infrastruktur,diealleFa-
milien vor Ort – hier in Phi-
lippsthal und Alheim - stärkt“,
erklärt Erster Kreisbeigeordne-
ter Dirk Noll. Gemeinsam mit
Anette Kranz, Leiterin des

Fachdienstes Kinder- und Ju-
gendhilfe, sowie Marielena
Wingenfeld, Sachgebietslei-
tung Bildung, Betreuung und
Erziehung, machte sich Noll
vorOrteinBildvondengeplan-
tenMaßnahmen.
DerNeubauderKindertages-

stätte „Werrawichtel“ in Phi-
lippsthal wird mit einer Sum-
me von rund 520.000 Euro aus
dem Landesinvestitionspro-
gramm „Kinderbetreuung“ ge-
fördert.
Der Bau ist bereits gestartet.

Entstehen soll eine dreige-
schossigeKindertagesstätte für
vier Kita- und drei Krippen-
gruppen. Neben den Betreu-
ungsräumenwird es auch eine
Cafeteria, Schlafräume sowie
Personal- und Elterngesprächs-
räumegeben.
„Wir freuen uns sehr über

dieFörderung,diewir fürunse-
ren Neubau sehr gut gebrau-
chenkönnen. Für die Kinder in
unserer Kita und die Mitarbei-
tenden ist das Bauprojekt sehr
wichtig.
Mit unserer Übergangslö-

sung sind wir sehr glücklich,

aber die Vorfreude auf unsere
neuen Räumlichkeiten ist na-
türlich auf allen Seiten riesig“,
sagt Philippsthals Bürgermeis-
ter Timo Heusner, der bei der
Übergabe des Bescheides von
Mitgliedern des Gemeindepar-
laments begleitet wurde: „Die-
se Förderung ist allerdings
nicht ausreichend. Ich bin zu-
versichtlich, dass das Investiti-
onsprogrammdes Bundes eine

wertvolle Unterstützung sein
wird und hoffe, dass diese För-
dermittel zeitnah zur Verfü-
gung stehen, umdienotwendi-
gen Projekte und Verbesserun-
genimKindergartenbereichzu
realisieren.“
Die Gemeinde Alheim erhält

für Umbaumaßnahmen an der
Kindertagesstätte „Weltentde-
cker“ in Baumbach knapp
190.000 Euro Förderung. Die
Kindertagesstätte wird so um-
gebaut, dass die anschließen-
denRäumeder Feuerwehrmit-
genutzt werden können. Die
UmbaumaßnahmeninderKin-
dertagesstätte „Haus der klei-
nen Füße“ in Heinebach wird
inHöhe von rund 280.000 Euro
gefördert.
„Ich freuemichsehrüberdie

Förderzusagen für unsere bei-
den Kindertageseinrichtun-
gen. Diese Mittel ermöglichen
es uns, die Betreuungsqualität
weiter zu verbessern und die
gesetzlichen Vorgaben umzu-
setzen. Eine gute frühkindli-
che Bildung ist zentral für
Chancengleichheit und gesell-
schaftlichen Zusammenhalt“,
so Dr. Andreas Brethauer, Bür-
germeistervonAlheim. red/cdg

Investition in die Zukunft
Förderbescheide für Kitas in Philippsthal und Alheim

Erster Kreisbeigeordneter Dirk Noll übergibt Philippsthals Bürgermeister Timo Heusner den
Förderbescheid. FOTOS: LANDKREIS HERSFELD-ROTENBURG/NH

Freude über die Förderung für die Umbaumaßnahmen in Alheim (von links): Marielena Win-
genfeld, Anette Kranz (beide Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe der Kreisverwaltung), Erster
KreisbeigeordneterDirkNoll,AlheimsBürgermeisterDr.AndreasBrethauerundMichaelaBirn-
baum (Leiterin der Kita Heinebach).

Bad Hersfeld – Mehr als 1000
Zuschauerinnen und Zuschau-
er – überwiegend Kinder und
Jugendliche – haben die dies-
jährigen Kleinen Festspiele be-
sucht. Vier verschiedene Thea-
terstücke mit teilweise zwei
Vorstellungen und ein Musica-
labend haben die Gäste jeden
Alters ins Buchcafé gelockt. Be-
reits zum22.Mal ist dieKinder-
und Jugendtheater-Woche
vom Fachbereich Generatio-
nen der Stadtverwaltung orga-
nisiertworden.
Zum Auftakt mit „Das Nein-

horn und die Schlangeweile“
begrüßte Bürgermeisterin die
Kinder und wünschte ihnen
viel Spaß. „Es ist toll, dass wir
mitdenKleinenFestspielenbe-
reits Kindergarten- undGrund-
schulkinder an das Theater
heranführen und ihnen so ei-
nen Zugang zu Kultur ermögli-

chenkönnen“, sagteHofmann.
DasTheaterLakuPakabrach-

te das ganz kleine Kindergar-
ten-Publikum mit dem Stück
„Frau Mangolds Garten“ zum
Staunen und Mitmachen. Für
die etwas größeren Kinder
spielte das Theater Mitten-
drinn aus Fulda das Stück

„Stadtmaus und Feldmaus“.
Das Trotz-Alledem-Theater aus
Bielefeld zeigte ein Stück zum
Nachdenken und den Ab-
schluss der Kleinen Festspiele
gestalteten Musicaldarsteller
Maik Eckhardt, Sängerin Ka-
tharina Behrens und Tänzerin-
nen von „Musicaldance Spot-

light“. Großer Dank galt den
Kindertagesstätten, den Schu-
lenundErwachsenen.„Siesind
die wichtigsten Adressaten
und Kooperationspartner für
dieVeranstaltungswoche“,hob
Elke Mausehund vom Fachbe-
reichGenerationenhervor.

red/cdg

Erfreuliche Bilanz der Kleinen Festspiele
Mehr als 1000 Besucher bei vier Stücken

Die Eröffnung der Kleinen Festspiele mit „Das Neinhorn und die Schlangeweile“.
FOTO: CHRISTOPHER GÖBEL

Bad Hersfeld – Die Volkshoch-
schule empfängt am Donners-
tag, 15. Mai, um 18.30 Uhr die
Zeit-Hauptstadtkorresponden-
tinundSpiegel-Bestseller-Auto-
rinPetraPinzlerzueinerVeran-
staltung im Bad Hersfelder
Buchcafé. Die Veranstaltung
stehtunterdemMotto „Lesung
und Gespräch: Petra Pinzler –
Hat das Zukunft oder kann das
weg?“. „Schauen Sie düster in
die Zukunft?“, „Wie stellen Sie

sich Ihr Leben in 20 Jahren vor,
wie das des Landes?“ oder „Wie
kann ich mein Bullerbü hinter
dem Gartenzaun retten, wenn
es der Welt immer schlechter
geht?“ sind einige der Fragen,
denenPetraPinzlernachgehen
will.
Immer mehr Menschen be-

reiten solche Fragen großes
Kopfzerbrechen. Wir wollen
darüber sprechen,wieman an-
gesichts der vielen Krisen im

Großen undKleinen nicht resi-
gniert, sondern den aktuellen
und künftigen Herausforde-
rungen optimistisch begegnen
kann. Welche Rolle die Politik
dabei spielt, welche das eigene
Verhalten. Welche Verspre-
chen die Zukunft wirklich ver-
ändern und wo sich Mutma-
cher finden. Petra Pinzler, Zeit-
Hauptstadtkorrespondentin,
Podcast-Host und Spiegel-Best-
sellerautorin, setzt sich in

ihrem jüngsten Buch „Hat das
Zukunft oder kann das weg? –
Der Fortschrittskompass“ mit
diesen Fragen auseinander. Sie
erzählt vom Possibilismus und
davon, wie eine positive Zu-
kunftserwartung die Gesell-
schaftzumBesserenverändern
kann und uns alle. Siewird aus
ihrem aktuellen Buch lesen,
diskutieren und zu einem klei-
nen Zukunftstraining einla-
den.DerEintritt ist frei. red/dag

Thema Zukunft mit Zeit-Journalistin Pinzler
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Fulda – Noch vergehtmehr als
ein Jahr bis zum Start des Hes-
sentags2026inFulda–dochdie
Vorfreude wächst. Inzwischen
präsentiertedieStadt ersteEin-
blicke in das Konzept des gro-
ßen Landesfests und gab De-
tails zu den Veranstaltungen
preis. „Wir sind voller Vorfreu-
de“, sagte Oberbürgermeister
Dr.HeikoWingenfeld (CDU).Er
sei„unendlichfroh“,mitderof-
fiziellen Vorstellung des Kon-
zepts „auf die Zielgerade“ ein-
biegenzukönnen.Er erinnerte
zugleich an die schwierige Ent-
scheidung, die die Stadt „an ei-
nem düsteren Januartag“ 2021
treffen musste: den Hessentag
aufgrund der Corona-Pande-
mieabzusagen.
Umsomehrfreueersichnun

darauf, dass im kommenden
Jahr Besucherinnen und Besu-
cher aus Hessen, angrenzen-
den Bundesländern und ganz
Europa nach Fulda kommen.
„DerHessentagunterdemMot-
to ,Foll Hessisch‘ ist eine wun-
derbare Gelegenheit, unsere
Stadt noch bekannter zu ma-
chen und unser gutes Image
weiterzuverbessern.“
Dabei könne Fulda auf wert-

volle Erfahrungen durch den
Hessentag 1990 und die erfolg-
reiche Landesgartenschau
2023 zurückgreifen. „Die zehn-
tägige Veranstaltung ist aber
nicht einfach nur ein Fest“, be-
tonteWingenfeld. „Wirnutzen
die Chance, Menschen zusam-
menzubringen und gleichzei-
tig die Stadtentwicklung vor-
anzutreiben.“
Das Land unterstützt Fulda

mit rund zwei Millionen Euro
bei der Ausrichtung des Hes-
sentags. Darüber hinaus kann
die Stadt auf Fördermittel für
nachhaltige Stadtentwick-
lungsprojekte zugreifen.
Schon vor der Pandemie hatte
Fulda rund sieben Millionen
Euro Landesförderung erhal-
ten,mit der unter anderemdie
Renovierung der Tourist-Infor-
mation, derBauvonRadwegen
in der Fulda-Aue, die Errich-
tung der Radbrücke „Rosenau“
sowie die Sanierung desWege-
systems im Schlossgarten um-
gesetztwurden.

„Wir leben in einer Zeit, in
derdieGefahrbesteht,dassvie-
les auseinanderbricht“, hob
Wingenfeld hervor. Der Hes-
sentag biete die Möglichkeit,
Gemeinschaft zu stärken. Da-
bei zitierte er den ehemaligen
MinisterpräsidentenGeorg Au-
gust Zinn (SPD), den Vater des
Hessentags: „Hesse ist, wer
Hesse sein will.“ Besonders er-
freulich sei zudem, dass der
Hessentag 2026 mit dem 80-
jährigen Bestehen des Landes
zusammenfalle.
FürdieOrganisationdesHes-

sentags wurde ein Team aus
drei Beauftragten zusammen-
gestellt, die der OB als „drei
Musketiere“ bezeichnete: Do-
minik Höhl, zuständig für die
Flächenplanung, Jürgen Peter
(Programm) und Thomas Her-

bert (Finanzen).
Höhl präsentierte zentrale

Zahlen: 92 000 Quadratmeter
werden insgesamtbespielt.Die
rund 2,3 Kilometer lange Hes-
sentagsstraße beginnt am
Bahnhofundverläuftdurchdie
Innenstadt bis in die Fulda-Au-
en. Mehrere große Festivalbe-
reiche seien geplant: am Uni-
platz, im Barockviertel, am Al-
tenSchlachthofundinderAue.
Altbekannte und liebgewon-

nene Hessentags-Veranstaltun-
gen wie Landesausstellung im
ehemaligen Galeria-Kaufhaus,
derhr-Treff,eineNatur-Ausstel-
lung und eine Blaulichtmeile
wirdesauch inFuldageben.
Insgesamt sind 1000 kleine

und größere Veranstaltungen
geplant, die meisten mit frei-
em Eintritt. Weitere Höhe-

punkte: Am Alten Schlachthof
wirdsicheinRiesenraddrehen.
Und am Hessentagssonntag
wird sich ein Festumzug vom
Bahnhofbis zurStraße„AmPe-
terstor“ schlängeln.
Der Domplatz wird außer-

demzurHessentagsarena–mit
maßgeschneiderten Tribünen,
die bis zu 11 000 Zuschauerin-
nen und Zuschauern Platz bie-
ten.Dort sollenzehnbiselfgro-
ße Konzerte stattfinden, dar-
unter eine Musical-Gala mit ei-
nem Best-of der
Spotlight-Musicals, berichtete
Jürgen Peter. Für weitere Kon-
zerte laufen noch Gespräche
mit nationalen und internatio-
nalenKünstlern.
Alle InformationenzumHes-

sentag 2026 gibt es online un-
ter fulda-hessentag.de

◾ Hessentag inZahlen
1000 Programmpunkte kün-
digt die Stadt Fulda für die
zehntägige Veranstaltung an –
darunter die Konzerte auf dem
Domplatz, der als Hessentagsa-
rena11 000 Personen Platz bie-
tet. Zudemgibt es siebenweite-
reBühnenimStadtgebiet.

92 000 Quadratmeter groß
ist die Veranstaltungsfläche.
Das entspricht circa13 Fußball-
feldern.

10 000 zusätzliche Parkplät-
zerichtetdieStadtFuldafürdie
Veranstaltungsdauer ein.
700 000 Besucher werden in
der Barockstadt zwischen 12.
und21. Junierwartet.

◾ Hessentagspaar
Für den Hessentag hatten sich
Max und Vera Dudyka unter 16

Bewerbungen als Hessentags-
paar durchgesetzt. Ein Schock
wares fürsie,alsdasLandesfest
2021 wegen der Corona-Pande-
mieabgesagtwerdenmusste.
Als die Anfrage kam, ob sie

auch 2026 die Barockstadt re-
präsentieren wollen, sagten
der 36-Jährige und die 34-Jähri-
ge sofort: „Ja! Einmal Hessen-
tagspaar, immer Hessentags-
paar.“OBDr.HeikoWingenfeld
lobte dieses brennende Enga-
gement für Stadt und Hessen-
tag.
Inzwischen hat Fulda eine

Hessentagsfamilie. Seit zwei
Jahren ist Tochter Flora auf der
Welt. Die Verwaltungsmitar-
beiterin und der Personalfach-
mannlebenmitten inderStadt
und schätzen die kurzenWege
unddieLebensqualität.
„Wir liebenunsereStadtund

freuen uns darauf, Botschafter
für Fulda zu sein. Die Stadt ist
wunderschön, voller Geschich-
teunddennochmodernundle-
bendig.
Das wollen wir vermitteln

und freuen uns darauf, unsere
LieblingsplätzeallenHessenzu
zeigen.“

◾ Wege
Über eine Länge von 2,3 Kilo-
metern erstreckt sich die „Hes-
sentagsstraße“ vom Universi-
tätsplatz über Friedrichstraße,
Bonifatiusplatz, den Severi-
bergunddenaltenSchlachthof
bis zur Johannisstraße in den
Fulda-Auen.
An ihr befinden sich unter

anderem der Treffpunkt Hes-
sen,dasTrachtenlandundBier-
dorf, der Regio-Markt, das
Weindorf, das Innovations-
und Wirtschaftsforum, öku-
menische Angebote in der Se-
verikirche, ein Kinder- und Ju-
gendtreff, Natur- und Sportan-
gebote, die Blaulicht-Meile und
die Ausstellung der Bundes-
wehr.
Der Festzug am Sonntag, 21.

Juni 2026, schlängelt sich1,7Ki-
lometerdurchdieStadtvonder
Ecke Kurfürstenstraße/ Hein-
rich-von-Bibra-Platz durch
Heinrich-, Nikolaus-, Linden-,
Schloss- undRabanusstraßebis
zumPeterstor. red

Vorfreude auf den Hessentag 2026 in Fulda
Unter dem Motto „Foll Hessisch“ steht das Konzept für das Landesfest vom 12. bis 21. Juni

Freuen sich auf den Hessentag: (von links) Max und Vera Dudyka sowie Oberbürgermeister Heiko Wingenfeld.
FOTO: JONAS WENZEL/NH

Hersfeld-Rotenburg – Die bei-
den Bad Hersfelder Ärzte, der
Internist AndreasAlles undder
Allgemeinmediziner Dr. Sebas-
tian Auel, sind die neuen Lei-
tenden Notärzte im Landkreis
Hersfeld-Rotenburg.
Seit Anfang Mai komplettie-

ren sie das siebenköpfige
Team, das bei Großschadensla-
gen die medizinische Leitung
und damit die Verantwortung
in diesem Bereich trägt. Land-
rat Torsten Warnecke hat die
beiden Ärzte in kleiner Runde
offiziell in das Ehrenbeamten-
verhältnis für den Zeitraum
vonfünf Jahrenberufen.
„Dass Sie sich dieser verant-

wortungsvollen Aufgabe stel-
len und Teil der Einsatzleitung
des Rettungsdienstes werden,
freutmichsehr.Geradebeiuns
im ländlichen Raum ist es im-
mens wichtig, dass es Men-
schen wie Sie beide und Ihre
KolleginnenundKollegengibt,
die sich ehrenamtlich einer so
bedeutsamen Aufgabe wid-
men. Für Ihr Engagement dan-
ke ich Ihnen sehr“, so Landrat
Warnecke.
Im Landkreis Hersfeld-Ro-

tenburg besteht die Führungs-
einheit Einsatzleitung Ret-
tungsdienst derzeit aus vierOr-
ganisatorischen Leitern Ret-
tungsdienst und sieben
Leitenden Notärztinnen und
Notärzten. Neben Robert Epp,
Melanie Giese, Dr. Bardo Kür-
ten, Dr. Maurice Laun und Dr.
Birgit LenhardtmachenAndre-
as Alles und Dr. Sebastian Auel
das Teamkomplett. Sie verstär-
ken die Gruppe und überneh-
men damit, wie ihre Kollegin-
nen und Kollegen, ein verant-
wortungsvolles Ehrenamt mit
24-Stunden-Rufbereitschafts-
diensten.
„Wir sind glücklich, dass wir

zwei tolle Ärzte gefunden ha-
ben, die unser Team vervoll-
ständigen. Damit sind wir im
Landkreis sehr gut aufgestellt“,
erklärt Thorsten Bloß, Leiter
des Fachdienstes Gefahrenab-
wehr und fügt an: „Die Ernen-
nung der beiden ist zudem zu-
kunftsweisend: Beide sind er-
fahrene Ärzte, aber auch noch
jung und damit eine wichtige
ErgänzungfürdasTeam.“
Für Andreas Alles, der in der

Vergangenheit schon einmal

als Leitender Notarzt im Land-
kreis tätigwar, undDr. Sebasti-
an Auel, der zum ersten Mal
diese Position bekleiden wird,
ist dieNotfallmedizineineHer-

zensangelegenheit. „Wir freu-
en uns sehr auf unsere neue
Aufgabe indiesemBereichund
sind toll von den Kolleginnen
und Kollegen aufgenommen

worden“, so Auel. „Es ist eine
Ehre, Teil des Teamsder Leiten-
den Notärzte zu sein und wir
freuen uns auf die verantwor-
tungsvolle Aufgabe. Wenn-

gleich wir natürlich hoffen,
dass im Landkreis möglichst
wenig Großgefahrenlagen auf-
treten werden“, fügt Alles
hinzu. red/cdg

Alles und Auel in neuer Funktion
Niedergelassene Hausärzte verstärken das Team der Leitenden Notärzte

Freuen sich gemeinsam über die offizielle Berufung: (von links) Dr. Bardo Kürten, Andreas Alles, Landrat Torsten Warnecke, Dr.
Sebastian Auel und Thorsten Bloß (Fachdienstleiter Gefahrenabwehr). FOTO: LANDKREIS HERSFELD-ROTENBURG/NH
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Bad Hersfeld – Die Museums-
und Erlebnisnacht startete am
vergangenen Wochenende
noch bei strahlendem Sonnen-
schein. Ab 18 Uhr hatten sich
bereits einige Besucherinnen
und Besucher auf den Weg ge-
macht, um die Schätze der
Stadtzuerkunden.
Im Museum im Stift waren

zahlreiche Kinder, aber auch
Erwachsene, damit beschäf-
tigt, Körbe aus Peddigrohr zu
flechten.Angeleitetwurdensie
dabei von Leni Donceva. Wäh-
rend andere die historischen
Ausstellungen in den Oberge-
schossen in Augenschein nah-
men, führte Helgo Hahn, Vor-
sitzender der Freunde der
Stiftsruine, kompetent durch
die Festspielausstellung. Dabei
brachte er sein profundesWis-
sen ein und steuerte auch die
ein oder andere Anekdote aus
denFestspieljahrenein.
Yvonne Spyt führte durch

das Mitmachmuseum Wort-
reich. Bei der ersten Führung,
bei der es um die Gebärden-
sprache ging, übersetzte die
Gehörlosen-Pfarrerin Ute Bät-
zing simultan. Zu dem Thema
gab es auch einen Workshop.
Auch die weiteren Führungen
mit dem Schwerpunkt „Macht
des Wortes“ erfreuten sich ei-
nes guten Zuspruchs. Wer
nicht an den Führungen teil-
nehmen wollte, konnte das
Wort-Museum auch auf eigene
Fausterkunden.
Ebenfalls die Türen geöffnet

hatten das Sparkassen-Muse-
um im Dachgeschoss des
Hauptgebäudes in der Duden-
straße und das Haus Mährisch-
Schönberg. Dort konnten sich
die Besucher mit vielen Expo-
naten über die Geschichte der
Heimatvertriebenen informie-
ren,dieeinst imRaumHersfeld
eine neue Heimat fanden. Bei
der Sparkasse gingen die Besu-
cherderHistoriedesGeldesauf
dieSpur.
In der Konrad-Duden-Stadt-

bibliothek konnten die Gäste
stöbernund imgleichnamigen
MuseumlasHolkFreytagTexte
von FriedrichEngels zumdeut-
schen Bauernkrieg. Das kleine
Museumplatzte bei den Lesun-
gen aus allen Nähten. Im Jo-
hann-Sebastian-Bach-Haus am
StadtringwurdenzweiKonzer-
te geboten, die Dörte Gassauer
auf den historischen Tastenin-
strumentenundMichaelBross-
artmit Gesang und Flügelhorn
darboten.
DerKunstvereinhatte insein

Atelier am Kirchplatz geladen.
„Eskommen immerwiederBe-
sucher, mit denen wir ins Ge-
spräch kommen und über un-
sere Kurse oder Maltechniken
sprechen“, sagte Magdalena
Gremm imGesprächmit unse-
rer Zeitung. Zudem konnten
verschiedene Techniken aus-
probiert werden. Am Kathari-
nenturmhieltendieHersfelder
Mönche historische Informati-
onen parat und ließen die Gäs-
teauch indenTurmsteigen.
GroßerBeliebtheit erfreuten

sich die verschiedenen Stadt-
führungen. In der Dunkelheit

führten die Mönche und der
„Nachtwächter“ Jürgen Kili-
mann an interessante Orte in
der Innenstadt. Dabei gab es ei-
nige Informationen, die den
Besuchern – und auch mach
alteingesessenem „Herschfel-
ler“–bisherunbekanntwaren.
Wer sichdasGanzevonoben

anschauen wollte, konnte die
222 Stufen im Turm der Stadt-
kirche besteigen. Die Aussicht
belohnte fürdenanstregenden
Aufstieg.
Dort endete auch die Muse-

umsnacht. ZuvorhattendieBe-
zirkskantorenBarbaraMatthes
und Sebastian Bethge mit den
Gästen aus hunderten Einzel-
teilen eine kleineOrgel zusam-
mengebaut, die dann auch tat-
sächlich spielbar war. Zum
„Get together“ am Endewaren
zahlreiche nächtliche Muse-
umsbesuchergekommen.
Denn wer mindestens vier

der Stationen erkundet hatte,
konnte an der Verlosung teil-
nehmen. Festspielkarten, Ti-
ckets für Sport & Show, für die
Lampenfieber-Reihe und wei-
tere Preise warteten auf die Be-
sucher.
Bürgermeisterin Anke Hof-

mann moderierte die Ab-
schlussveranstaltung gemein-
sam mit Helgo Hahn und
GlücksfeeMelia zogdieGewin-
ner aus der Lostrommel. „Die

Museums- und Erlebnisnacht
war ein voller Erfolg. Alle At-
traktionen waren sehr gut be-
sucht und die Verantwortli-
chen in den Museen und bei
denFührungensehrzufrieden.
Allein an den Stadtführungen
haben rund 300Menschen teil-
genommen“soAnkeHofmann
gegenüberunsererZeitung.

„Viele Termine zu Führun-
gen und Lesungen waren aus-
gebucht. Das freut mich sehr.
Denn das zeigt uns, dass so-
wohl Bürgerinnen und Bürger
alsauchGästevonBadHersfeld
Freude daran haben, unsere
tolle und faszinierende Stadt
zu entdecken und zu erleben.
Gleichzeitig freut es mich be-

sonders, dass sich so viele, vor
allemauch jungeMenschenan
diesem Event beteiligt und zu
dessen Erfolg beigetragen ha-
ben.“
MitfeierlichenOrgelklängen

von Sebastian Bethge ging die
Museums- und Erlebnisnacht
kurzvorMitternachtzuEnde.

cdg

Nachtwanderer beim Museums-Hopping
Auf den Spuren des ländlichen Lebens: Gut besuchte Museums- und Erlebnisnacht

Bei der nächtlichen Abschlussveranstaltung: Die Gewinnerinnen und Gewinner der Museums- und Erlebnisnacht. FOTOS: CHRISTOPHER GÖBEL

Eifrige Bastler: Im Stadtmuseum wurden von den Besuchern
Körbe geflochten.

Museums- und Erlebnisnacht am 26. April 2025 in Bad Hers-
feld.

Heringen – Das AWO Quartier
Heringen veranstaltet am
Sonntag, 4. Mai, den Heringer
Schwoof, einen Tanznachmit-
tag im Martin-Luther-Haus in
Heringen. Die Veranstaltung
findet von15.30 bis18Uhr statt.

Um die Tanzmusik kümmert
sich Rene Bachmann-Wießner.
DerEintritt ist frei.
Informationen und Anmel-

dung für den Fahrdienst unter
der Telefonnummer 01 70/
2 04 97 27. red/jce

Tanznachmittag der
Awo in Heringen
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Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 € + 1

Kofferraumbox
GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

Veltins Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,20 €

1 l = 1,15 €11.49**
App11.99

-29%

Tegernseer Bier
diverse Sorten,

Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,70 €

16.99
ANGEBOT

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
Tegernseer LeichtTegernseer Leicht

Theresien Qu ll
Mineralwass

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75
zzgl. 3,30 € Pfand

1 l = 0,61 €

elle
ser
5 l,
d,

1 l = 0,55 €4.99**
App5.49

ANGEBOT

Teinacher
Genuss-Limonade

diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,

1 l = 1,00 €

13.99
ANGEBOT

Weltenburger
Kloster Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Steinie²
Natur Radler
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,67 €

1 l = 1,51 €9.99**
App10.99

12.99

Th.König
Zwickl Kellerbier
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,82 €

11.99
-20%

12.99
14.99

Würzburger Hofbräu
Kiliani Festbier*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

1 l = 1,77 €

App14.99
16.99

13.99**

Helles Pülleken
Kasten = 24 x 0,33 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,89 €

Budweiser Budvar
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

15.99
17.49

Pilgerstoff
Original,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

ANGEBOT

Hopf Helle Weiße
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Rosbacher
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

7.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Pack = 6 x 1,5 l,
zzgl. 1,50 € Pfand,
1 l = 0,17 €

1.49
-25%

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

-20%

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Spezi Original,
Zero
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
13.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
-25%

Lipton ICE Tea
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
1,25 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,03 €

1.29
-32%

,

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 2,65 €

1.99
-50%0%

PreisPreis
KnallerKnaller!!

1 l = 5,70 €1.88**
App1.99

-33%

Gorbatschow MIXED,
Jim Beam Whiskey & Cola
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
alkoholhaltiges Mischgetränk mit Chinin,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

14.99
-25%

Jameson
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
1 l = 21,41 €

10.99
-27%

Absolut Vodka
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

1 l = 0,94 €8.49**
App8.99

ANGEBOT
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Heringen – Das Werra-Kali-
bergbau-Museum in Heringen
bereitet derzeit eine neue Son-
derausstellungvor, die sichmit
einem dunklen Kapitel der Ge-
schichte beschäftigen soll: der
Zwangsarbeit während des
ZweitenWeltkriegs.
Diese Ausstellung, die ab

2026 im Museum gezeigt wer-
den soll, möchte die Geschich-
ten und das Leid derMenschen
sichtbar machen, die unter
Zwang in der Region arbeiten
mussten.
Sie richtet sich vor allem an

Jugendliche in Hessen und
ThüringenundwirdSchulenin
der Region auch langfristig zur
Verfügung stehen. Geplant ist
auch eine digitale Version der
Schau.
„Wir laden alle, die histori-

sche Unterlagen, Fotos oder
Zeitzeugenberichte besitzen,
herzlich ein, ihre Erinnerun-
genundMaterialienmitunszu
teilen. Ihre Beiträge sind essen-

ziell,umeinauthentischesund
eindrucksvollesBilddieserZeit
zuvermittelnunddasBewusst-
sein für die Vergangenheit zu
stärken“, betont Museums-
und Fachbereichsleiter Arndt
Macheledt.
Wer noch Fotos, etwaige Do-

kumente oder persönliche Er-
innerungen besitzt, die im Zu-
sammenhang mit der Zwangs-
arbeit im Werra-Kalirevier
während des Zweiten Welt-
kriegs stehen, den bittet das
Museum um Kontaktaufnah-
me.
„IhreUnterstützungträgtda-

zu bei, dieGeschichte lebendig
zu halten und zukünftigen Ge-
nerationen aufzuzeigen, wie
wichtig es ist, aus der Vergan-
genheit zu lernen“, betont der
Museumsleiter.

Kontakt und weitere Infor-
mationen: Museumsleiter Dr.
Arndt Macheledt, arndt.ma-
cheledt@heringen.de, 06624/
5421220). red/jce

Dokumente zur
Zwangsarbeit gesucht
Sonderausstellung im Museum geplant

Am Mahnmahl für das KZ-Außenlager Abteroda hat der Förder-
kreis des Kalimuseums ein Forschungsprojekt zur Zwangsar-
beit im Kalirevier vorgestellt. Für eine Sonderausstellung wer-
den Zeitzeugenberichte gesucht. ARCHIVFOTO: JAN-C. EISENBERG

Sontra – Auf den Breitwiesn in
Sontra steht am Freitag, 30.
Mai, ein besonderes Highlight
an: Nach der traditionellen
Kranzniederlegung am Ehren-
mal ab 19 Uhr und der offiziel-
len Festeröffnung im Festzelt
ab 20 Uhr lädt das beliebte
„Lichter-Meer Sontra“ erneut
Groß und Klein zum Mitma-
chenein.
Ab 20 Uhr können sich Besu-

cher kostenlos Teelichter an
der Eingangskasse abholen.
Dann heißt es: kreativ werden.
AufderWiese linksnebendem
Festzelt dürfen Kinder, Famili-
en, Vereine und Gäste aus Nah
und Fern ihrer Fantasie freien
Lauf lassen und kunstvolle
Lichtermotive legen. Ob Herz,
Stern oder Vereinslogo – beim
anschließenden gemeinsamen
Entzünden der 20.000 Teelich-
ter um21Uhr entstehe ein zau-
berhafter Anblick, der für
leuchtende Augen sorgen soll,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.
Das Lichterfest sei schon im

vergangenen Jahr ein voller Er-

folg gewesen und habemit sei-
ner besonderen Stimmung
Jung und Alt begeistert. Des-
halb habe der Arbeitskreis
Breitwiesn diesmal die Anzahl
derTeelichter sogarverdoppelt
– dank großzügiger Unterstüt-
zung von Persch Küchen, Frei-
williger Feuerwehr, Schützen-
gilde, Kleingartenverein, Husa-
ren-DarterundEdekaLiese.
„Das Lichter-Meer war eine

wunderbare Ergänzung der
Breitwiesn“, betonen die Mit-
glieder des Arbeitskreises. „Es
verbindet Generationen,
bringt kreative Köpfe zusam-
men und lässt Sontra in einem
ganzneuenLichterstrahlen.“
Abgerundetwird der Freitag-

abendmitderbeliebtenFriday-
Night-Party im Festzelt: Ab 21
Uhr sorgt das Discoteam Bo-
music für ausgelassene Stim-
mung auf der Tanzfläche. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich eingeladen, gemein-
samaufdenBreitwiesnvom30.
Mai bis 2. Juni 2025 zu feiern,
heißtesvonderStadtSontra.

red/ebe

Ein Lichter-Meer
in Sontra

Funkelndes Erlebnis am 30. Mai

Ein herzliches Dankeschön spricht die Stadt Sontra an die Verei-
ne und Unternehmen aus, die durch das Spenden der Teelich-
ter das Lichter-Meer ermöglichen. FOTO: STADT SONTRA/NH
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TV-Genuss dank bestem Verständnis 3. Mai 2025

Senioren
Freude am TV-Schauen

Mit Sprachverstärker wird der TV-Ton wieder verständlich

Fernsehgerät gekoppelt,
lässt sich der Sprachverstär-
ker mit integriertem Akku
beliebig im Raum platzie-
ren, zum Beispiel direkt ne-
ben dem Sofa oder dem
Lieblingssessel. Neben der
Lautstärke lassen sich am
Gerät ebenfalls Filterein-
stellungen für Sprache indi-
viduell anpassen. An der
Entwicklung waren unter
anderem HNO-Ärzte und in-
ternationale Forschungsun-
ternehmen aus der Hör-
akustik beteiligt.

Auch moderne Lösungen
zum Umlegen über die
Schultern gibt es, so können
mehrere Zuschauer gleich-
zeitig die TV-Geräusche
nach eigenem Belieben an-
passen und das Vergnügen
vor dem Bildschirm bestens
genießen. djd/dan

Verständlichkeit von Spra-
che entscheidend sind, wer-
den automatisch stärker
hervorgehoben. Störende
Nebengeräusche hingegen
werden herausgefiltert und
minimiert.

Guten Fernsehton
verschenken

Der Sprachverstärker
bringt den Spaß am Fernse-
hen zurück und ist damit ei-
ne originelle Geschenkidee
zu unterschiedlichsten An-
lässen, die mit Sicherheit
gut ankommt – und das kei-
neswegs nur bei älteren
Menschen.

Zur besseren Verständ-
lichkeit trägt auch die ka-
bellose Technik bei. Einmal
per Bluetooth mit dem

Soundsysteme in Kinosälen
optimiert ist. Die Technik
zuhause kann damit natur-
gemäß nicht mithalten. Ein
Dauerärgernis für viele Zu-
schauer ist es außerdem,
dass Sender die Werbespots
häufig bewusst lauter als
das eigentliche Programm
aussenden.

In der Folge wird perma-
nent die Lautstärke an der
Fernbedienung verändert,
doch ein noch lauterer Ton
sorgt nicht für eine bessere
Verständlichkeit. Stattdes-
sen können intelligente Zu-
satzlautsprecher wie der TV-
Sprachverstärker Oskar den
Serien- oder Spielfilmge-
nuss wieder steigern. Das
Gerät dient dazu, Sprache
besser und somit verständli-
cher darzustellen. Die Fre-
quenzbänder, die für die

Wer hat sich nicht schon
einmal über nuschelnde
Schauspieler oder laute
Nebengeräusche geärgert,
die es schwer machen, den
Dialogen zu folgen? Ein
schlecht verständlicher
Fernsehton kann die Freu-
de an der Lieblingsserie
oder dem Spielfilm-Klassi-
ker empfindlich trüben.

Das gilt noch mehr, wenn
das eigene Hörvermögen
eingeschränkt ist. Über
neun Millionen Erwachsene
in Deutschland halten ihre
Hörfähigkeit für gemindert,
so die Eurotrak-Hörstudie.
Hilfsmittel, mit denen man
Sprache im Fernsehen wie-
der besser verstehen kann,
bringen ein Stück Lebens-
qualität zurück in den All-
tag.

Gründe für
schlechteakustische
Qualität

Die Gründe dafür, dass
viele Menschen ihren TV
nicht mehr verstehen, sind
vielschichtig. Neben eige-
nen Einschränkungen der
Hörfähigkeit spielt dabei
die Technik eine wesentli-
che Rolle. Denn das moder-
ne TV-Design wird immer
flacher. Dadurch ist auch
der Platz für leistungsstarke
Lautsprecher immer knap-
per bemessen – die akusti-
sche Qualität leidet. Hinzu
kommt, dass der Ton bei
Spielfilmen für große

Schluss mit schlecht verständlichen Dialogen: Moderne Technik sorgt für einen guten
Ton und bringt so den Spaß am Fernsehen zurück. FOTO: PANTHERMEDIA / SEREZNIY

06621 9264-0 www.drk-hersfeld.de

Kreisverband
Hersfeld-Rotenburg e. V.

Seilerweg 52 · Bad Hersfeld

DRK-HAUSNOTRUF
Sicher und unabhängig
zu Hause leben
Schnelle Hilfe rund um die Uhr
und 365 Tage im Jahr
Individuelle Beratung
vor Ort

WIR PFLEGEN SIE ZU HAUSE

VANGELISCHE

FLEGEDIENSTE

ESUNDBRUNNEN

IN BAD HERSFELD, LUDWIGSAU UND UMGEBUNG

í 0 66 21 – 50 46-23
EINE EINRICHTUNG DES EVANGELISCHE ALTENHILFE GESUNDBRUNNEN E.V. HOFGEISMAR

Rotenburg – Das hat es so in
der Geschichte von Sport &
Shownochnicht gegeben:Wie
der Veranstalter mitteilt, sind
seit demVorverkaufsstart am1.
April bereits 75 Prozent der
6000 Eintrittskarten für die
dreiVorstellungen inderGöbel
Hotels Arena in Rotenburg ver-
kauft.
Interessierte sollten deshalb

nichtallzu langewarten,bis sie
sich für eine der drei Vorstel-
lungen entscheiden. Die Auf-
tritte finden am Freitag, 16. (20
Uhr) und Samstag, 17. Januar
2026 (14Uhrund20Uhr) statt.
Das Programm der Jubilä-

umsshowwird rund 20Darbie-
tungen umfassen – auch inter-
nationaleAuftritte sindTeildes
Programms. Die Besucher dür-
fen sich daher wieder auf ein
abwechslungsreiches und
spannendesProgrammfreuen.
Es läuft wie immer unter dem
Motto „Von der Basis bis zur
Weltspitze“.

HeimischeGruppen
zeigen ihrKönnen

So werden neben den Profis
auch wieder heimische Grup-
pen ihr Können zeigen. „Das
Programm ist am Wachsen“,
sagt Programmorganisator
Hans Hantke. Demnächst wer-
den die ersten Acts auf der In-
ternetseite des Vereins unter
sportundshow.de veröffent-
licht.Dort kannman sichdann
auch um Karten kümmern
oder man ruft an unter 06677-
9180204. red/ebe

Sport & Show:
Vorverkauf
erfolgreich

Neuhof – Alle zwei Jahre tref-
fen sich die Vertreter der im
Hessischen Landesverband im
Bund Deutscher Bergmanns-,
Hütten- und Knappenvereine
zusammengeschlossenen 24
Mitgliedsvereine, die insge-
samt 2.500 Mitglieder vertre-
ten, zu einer Landesvorstands-
sitzung und einer Landesdele-
giertenversammlung. In die-
sem Jahr fand das Treffen in
Neuhof (Kreis Fulda) imTraditi-
onsgasthausSchmitt statt.
Nach der Vorstellung des Ge-

schäftsberichtes durch Ge-
schäftsführer Volker Manne-
witz und des Kassenberichtes
durch Kassierer Uwe Goldbach
erfolgte laut Pressemitteilung
einstimmig die Entlastung des
Vorstands für die geleistete Ar-
beit. Zentraler und wichtigster
Punkt auf der weiteren Tages-
ordnungwardieBerufungneu-
er Beiräte durch den Landes-
vorstand und deren Bestäti-
gung durch die anschließende
Landesdelegiertenversamm-
lung.
Hierzu erläuterte Johannes

Zapp, Vorsitzender des Hessi-
schen Landesverbands, an-
handderSatzungdieAufgaben
des Beirats. Zentrale Funktion
des Gremiums ist es, die Arbeit
des Landesverbandes in kultu-
reller, traditioneller und in fi-
nanzieller Hinsicht zu unter-
stützen.
Deshalb habe der geschäfts-

führende Vorstand namhafte
Persönlichkeiten für den neu-

en Beirat gesucht, gefunden
undberufen. InderLandesdele-
giertenversammlung erfolgte
dann einstimmig die Bestäti-
gungdesneuenBeirats.
In den Beirat berufen wur-

den Petra Hartwig, Leiterin des
IGBCE-Bezirkes Kassel, Stefan

Weber, Werkleiter des Kali-
werksNeuhof-Ellers,GerdKüb-
ler, Werkleiter des Kaliwerks
Werra (Philippsthal), Thomas
Bode, Ministerialrat im Hessi-
schen Umweltministerium
(Wiesbaden), und TorstenWar-
necke, Landrat des Landkreises

Hersfeld-Rotenburg.
Imweiteren Verlauf der Lan-

desdelegiertenversammlung
wurden anstehende Termine
bekanntgegeben,andenender
Hessische Landesverband mit
seinen Mitgliedsvereinen teil-
nimmt. Dazu zählen etwa der

Deutsche Bergmannstag in
Sangerhausen am 10. Mai, der
Hessentagsfestzug in Bad Vil-
bel am22. Juni unddas Fest aus
Anlass des 100-jährigen Beste-
hens des Mitgliedsvereins
„Glück Auf“ Borken am 14.
September. red/jce

Bergmannsvereine berufen Beirat
Fünfköpfiges Gremium unterstützt Arbeit des Hessischen Landesverbandes

Tagten in Neuhof: Die Teilnehmer der Landesdelegiertenversammlung des Hessischen Landesverbandes der Bergmanns-, Hüt-
ten- und Knappenvereine. FOTO: HESSISCHER LANDESVERBAND



Wenn sich der Mutter Augen schließen,
Ihr müdes Aug im Tode bricht,
dann ist das schöne Band zerrissen,
ein Mutterherz ersetzt man nicht.

Ganz still und leise ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort,
hab vielen Dank für deine Müh,
vergessen werden wir dich nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma , Uroma und Schwägerin

geb. Schneider
23. Oktober 1938 05. April 2025

In unseren Herzen lebst du weiter

Peggy und Reiner mit Familie
Maik und Denise mit Familie
Heiko
Renate und Hans Jürgen mit Familie
im Namen aller Angehörigen.

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 10. Mai 2025
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Lengers statt. Für bereits erwiesene
und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.
Heringen, Lengers und Hilmes im Mai 2025

†*

Die Krankheit hat dir alles genommen,
Erinnerungen, deinen Charakter und deine Lebensfreude.

Nach der schweren Zeit bist du endlich wieder frei.
Es war kein Sterben, es war Erlösung.

Doris Stang
geb. Heinz

* 25.06.1952 † 29.04.2025

Mit schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied:

Dein Otto
Melanie und Thorsten

Jannik und Joel

Jürgen
Reinhold und Alex

Wir vermissen dich!

Die Trauerfeier findet amMontag, den 12. Mai 2025 um 14 Uhr in der
Aussegnungshalle im Bestattungshaus Keßler, Oststraße 1a, Bebra, statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt anschließend im engsten Familienkreis.

Fritz Maus

Herzlichen Dank

* 31. Oktober 1921
† 11. März 2025

sagen wir allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten, die mit uns Abschied genommen
haben von unserem lieben Verstorbenen.
Liebevolle Worte - gesprochen oder geschrieben -
Blumen- und Geldspenden gaben uns Trost und
Zuversicht.

Familien Dieter und Karin Maus
Rainer und Andrea Maus

Künzell und Hünfeld, im April 2025

Besonders danken wir für die jahrelange gute
Betreuung in der Hausgemeinschaft
"Rimberg" des Kreisaltenheims Niederaula,
die hilfreiche Unterstützung durch das
Bestattungsinstitut Herbstwind und die
persönliche und tröstende Gestaltung der
Trauerfeier durch Pfarrer Ewald.

DANKE an alle, die da waren.
DANKE an alle, die da sind.

Heike Steinmann
* 3. 4. 1962 † 25. 3. 2025

Herzlichen Dank
für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für eine Umarmung, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,
für jede angebotene Unterstützung,
für Blumen und Gestecke.
Ein besonderer Dank gilt Pfarrerin Koch für die tröstenden
und verständnisvollen Worte.
Danke auch für die viele Unterstützung und Begleitung vom
Bestattungsinstitut Ehrhoff.
Danke an die Mobile Pflege vom Pflegezentrum Sonnenschein
und dem Diakonie Palliativteam Thüringen für die liebevolle
Betreuung zu Hause.
Danke dem Team des St. Elisabeth Hospiz Eisenach für die
liebevolle Unterstützung und würdevolle Begleitung der
letzten 10 Tage.
Danke auch dem Trainerteam der ARAG Gruppe sowie dem
Team vom Hessen Hotelpark Hohenroda.
Nie wieder wird es so sein, wie es war.
Liebe und Erinnerung ist das, was uns bleibt.

Berka, im Mai 2025
Ralf Steinmann und Nicole Schneider

Der Mensch,

den wir liebten,

ist nicht mehr da,

wo er war,

aber immer dort,

wo wir sind

und seiner gedenken.

10 LOKALES 3. Mai 2025

Philippsthal – Ein Frühlings-
fest veranstaltet der Reiterver-
einPhilippsthal amSonntag, 4.
Mai, an der Vachaer Straße in
Philippsthal. Beginn ist um 11
Uhr. Von11.30Uhr bis13Uhr so-
wie von 14.30 Uhr bis 16 Uhr
wird Ponyreiten angeboten.
Von 13 Uhr bis 14.30 Uhr findet
ein Pony-Geschicklichkeitspar-
cours statt.

Programmmit
Western-Vorführung

Um 16.30 Uhr beginnt eine
Western-Vorführung. ZumPro-
gramm gehören eine Hüpf-
burg, Basteln und Kinder-
schminken. Für Speisen und
Getränke istgesorgt. red/jce

Frühlingsfest mit
Ponyreiten und

Kinderschminken

Eiterfeld – Die Senioren des
Rhönklubs Eiterfeld besuchen
am Dienstag, 6. Mai, unter Lei-
tungvonRoswithaundHelmut
Klee eine Mariengrotte, heißt
es ineinerAnkündigung.

Gästewillkommen

Treffpunkt ist um 13 Uhr auf
dem großen Parkplatz am
Sportgelände amHain in Eiter-
feld. Dort werden Fahrgemein-
schaftengebildet.EineEinkehr
ist vorgesehen. Gäste sind will-
kommen, heißt es abschlie-
ßend inderPressemitteilung.

red/rey

Senioren
besuchen

Mariengrotte

Gethsemane –Mit dem traditi-
onellen Anradeln hat am ver-
gangenenWochenende indem
kleinen Philippsthaler Ortsteil
GethsemanedieRadfahrsaison
in der nördlichen Kuppenrhön
begonnen.Um10.30Uhrhatten
sich rund 75 Radlerinnen und
Radler am Hugenottenplatz in
derOrtsmitteversammelt.Bür-
germeister Timo Heusner be-
grüßte die Zweiradfahrer in
Gethsemane, das bewusst als
Start und Ziel gewählt wurde,
denndaseinst vonHugenotten
gegründete Dorf mit seinen
heute gut 200 Einwohnern fei-
ert in diesem Jahr sein 325-jäh-
rigesBestehen.
Zum Auftakt des Festjahres

war noch Bier aus dem Dorf-
brunnen geflossen. BeimAnra-
deln jedoch floss bestenfalls
der Schweiß auf der 23 Kilome-
ter langen Tour, auf dieOrgani-
satorHans-HeinrichHartmann
von Fahrradclub ADFC die Teil-
nehmereinschwor.
Nach dem obligatorischen

Startfoto ging es zunächst ab-
wärts nach Unterneurode und
dann auf dem „Hessischen
Fernradweg 7“ (R 7) über Lau-
tenhausen nach Friedewald.
Immer voran fuhr Reinhard
LeopoldausOberbreitzbachals
Pacemaker.
InFriedewaldgabesdieerste

Pause für das teils elektro-mo-
torisierte und teils traditionell
strampelnde Peloton, das sich
schnell weit auseinandergezo-
gen hatte. Mittendrin als wohl

ältester Teilnehmer war der 91-
jährige Hans Pfaff aus Rans-
bach, der sich mit regelmäßi-
gem Singen und Radfahren
auch im hohen Alter fit hält.
„ImletztenJahrbin ich3500Ki-
lometer geradelt, in diesem
Jahr werden es sicher ein paar
mehr“, erzählte er. Nach der

Pause ging die Fahrt weiter
durch blühende Rapsfelder
undButterblumen-gesprenkel-
te Wiesen, vorbei an Kühen
undeinerSchafherde.
InSchenksolzerwartetendie

Gastgeber von der „Gezemi-
cher“DorfgemeinschaftdasPe-
loton mit Getränken. Weiter

strampelten die Radler über
den Schlussanstieg nach Motz-
feld undHillartshausenwieder
nach Gethsemane zurück, wo
es Bratwürste und Kuchen gab
alsStärkungnacheinemgelun-

genen Auftakt der Fahrradsai-
son. Am11. Mai wird imWerra-
talmiteinerTourvonHeringen
nach Bad Salzungen angera-
delt. Los gehts um10.30 Uhr an
derStadtkirche inHeringen. kai

Mit dem Rad durch die Rapsfelder
Anradeln in Gethsemane: 23 Kilometer durch die blühende Kuppenrhön

Anradeln in der Kuppenrhön: Das Peloton beim Start zur 23-
Kilometer Rundtour durch die Kuppenröhn vor der Kirche am
Hugenottenplatz in Gethsemane.

FOTOS: HARTMANN (2), STRUTHOFF (1)

Radeln im Rapsfeld: Im Hintergrund präsentiert sich der Monte Kali.

Hans Pfaff (91) aus Ransbach war der älteste Radler.



StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Unsere Angebote vom 06.05. bis 10.05.2025

WienerWürstchen 100 g 1,45 €
Schweinegeschnetzeltes„Budapest“ 100 g 1,19 €
Kammsteak 100 g 1,19 €
Oberschalenschnitzel natur oder paniert 100 g 1,09 €
Ab Donnerstag gebratene Schnitzel 100 g 1,79 €

6282 Hauneck-Unterhaun
www.eichlers-hofladen.de
3
w

Ab sofort
Grillkäse in verschiedenen Sorten
aus eigener Herstellung

Freitag, den 09.05.2025 ab 11 Uhr
Eichler‘s Grillhaxe
mit Kraut und Brot 8,50 €Wir bitten u

m Vorbestel
lung

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Nachricht erhalten Chiffre 591633
(Moin, ich liebe denNorden) Ihre Tel.Nr.
scheint nicht zu stimmen. Bitte melden
Sie sich noch mal unter der gleichen
Chiffre Nummer.

VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32

oder 01 71 / 5 42 65 82

Aufgepasst: Seriöser Ankäufer
zahlt bis zu 10.000 € f. Pelze jegl.
Art, Handtaschen, Abendkleider,
Leder, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Schmuck, Münzen, Musikin-
strumente, Militaria, Teppiche,
Uhren u. Zinn. Tel.: 0178/1758164

Herr Strauß sucht Vorwerk Staub-
sauger, alte Pelze, Porzellan, Gobelin,
Handarbeiten,Näh-/Schreibmaschinen,
Schallplatten, Militaria, Bestecke, Zinn,
Münzen, Uhren, Modeschmuck u. v. m.
Seriöse Abwicklung.☎ 0172-6774027

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche 69 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

Kartoffeln zu verkaufen, festkochend.
25 Euro pro Zentner Tel: 01623218209

„STRESS AM BAU?“

DanielaMorbach
Fachanwältin für

Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Friedrich-Ebert-Str. 11 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Renditeobjekt
Wohn- und Bürogebäude,

voll unterkellert,
ca. 850 m², Baujahr 1994,

sehr hochwertige
Bausubstanz, Nähe

Bad Hersfeld mit zentraler
Anbindung, Grundstücks-

größe ca. 2000 m²
einschl. 22 Außenstell-

plätze, vielseitig nutzbar,
Kaufpreis VB

Kontaktaufnahme
0175 5984004

Immobilienverkauf

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS

Mit dem Kauf wertvoller Naturflächen
schafft die Loki Schmidt Stiftung wich-
tige Überlebensinseln für bedrohte
Pflanzen und Tiere.
Inzwischen konnten mit Ihrer Hilfe
schon über 2.000.000 m² Natur
gerettet werden.

Jeder Quadratmeter hilft.
Machen Sie mit!
www.loki-schmidt-stiftung.de

Tausche 1 €
gegen 1m² Natur
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REGION BAD HERSFELD

Anzeigen-
schluss:

Mittwoch
10 Uhr

Anzeigenannahme von
privaten Familien- und
Kleinanzeigen

Kreisanzeiger
Region Bad Hersfeld

06621 161-168

kreisanzeiger@hersfelder-zeitung.de

Geschäftsstelle Bad Hersfeld
Mo. bis Fr. von 10–16 Uhr

Heimatnachrichten
Rotenburg/Bebra

gs-rotenburg@hna.de

HNA-Geschäftsstelle Rotenburg
Mo. bis Fr. von 9–13 Uhr

Warten Sie bitte
nicht bis zur

letzten Minute.

Je früher Sie Ihre
Anzeige bei uns
aufgeben, um so

individueller können
wir Sie bedienen.
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Trend-
Shorts für Herren
• Gesäßpattentasche und
Verschlussknopf

• Größen (48/50) –
XXL (60/62)

Sneakersocken
20 Paar für Damen

oder Herren • Hautsympathisch durch
hohen Baumwollanteil • Größen 35/38–43/46

Camou-
fla

62)

u
flage

Prak-
tische
Cargo-
tasche

9,99*
je Shorts

Tieffußbett-Pantoletten
• Pflegeleichtes, strapazier-
fähiges Obermaterial

• Leichte EVA-Laufsohle
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen 41–45
je Paar

HerrenNavy Grau

Braun

Schwarz

Damen

Hochwertige
Ausstattung:
✔ Gepolsterte Decksohle aus

Rindsveloursleder
✔ Anatomisch vorgeformtes

Komfortfußbett mit integ-
riertem Dämpfungskissen
im Fersenbereich

Hellgrau/
Rosa8,99*

NEU
E

Farb
en

Khaki
Orna-
ment

Jodphur-Hose
für Damen • 100% Viskose
• Elastischer Komfortbund
• Extra weiche Viskose-Qualität
• Größen S (36/38)–XL (48/50)

NEU
E

Des
igns

Blumen
Coral

Blumen
Schwarz

Marine-
blau

Leicht-Wanderschuhe für Damen und Herren
• Obermaterial aus Textil und strapazierfähigem PU

• Innenausstattung aus atmungsaktivem Textil mit
Memory Latex Schaum Decksohle • Damen Größen
38–41• Herren Größen 42–45
je Paar

19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Komfort-Slipper für Herren
• Komfortables Obermaterial mit textiler

Innenausstattung • Flexibleee PPhhyylloonn LLaauuffssoohhllee
• Größen 42–45
je Paar

eeee PPPPhhhhyyyylllloooonnnn-LLLLaaaauuuuffffssssoooohhhhlllleeee
Bequemer Einstieg

durch Slipperkonstruktion

Modische Sneaker mit Step-Easy-Funktion,
für Damen •Weiches Obermaterial aus gewebtemTextil

und nahtlose Verarbeitung für hohe Flexibilität • Leichte und
schockabsorbierende Phylon-Laufsohle •Waschbar bei 30°C
• Größen 38–41 je Paarj

Rose
Schwarz

Einfaches
Reinschlüpfen
dank verstärkter
Fersenkappe

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Braun Blau

14,99* 19,99*
UVP 44,95

55%
billiger

11,99*

20 Paar

Rot

Navy/
Grün

6,99*
je Jodphur-Hose

Auch
online

(Farbbeispiele)

Sommer-Clogs für Damen und Herren
• Mit umlegbarem Fersenriemen • Damen-Größen 37–41
• Herren-Größen 42–45

Aus robustem, abwaschbarem
und leichtem Phylon-Material

NEU
E

Farb
en

Oliv
Herren Indigo

Blau

Herren

Aus robu

Schwarz/
Rot

Herren

Schwarz/
Rot

Damen

Hellblau
Damen

Schwarz/
Pink

Damen

Navy/Blau
Herren

Schwarz/
Grau

Herren

5,99*
je Paar

Aluminium-Bratpfanne „Dual Color“
• Kratzfeste und hitzebeständige Keramik-Beschichtung
• Schnell und energiesparend durch gleichmäßige Wärmeverteilung
• Ergonomischer Softtouch-Griff

Blau

NEU

Magenta

14,99*

UVP 29,99

Pfanne Ø
ca. 20cm

50%
billiger

16,99*

UVP 39,99

Pfanne Ø
ca. 24cm

57%
billiger

18,99*

UVP 49,99

Pfanne Ø
ca. 28cm

62%
billiger

Auch
online

-Edelstahl-Hyyybrid-Pfanne „Quantum“
• Energiesparend dank starkemWärmeleitbo
geeignet • Ergonomischer Edelstahl-Griff • B

Induktions
geeignet

her Softtou

7

Induktions
geeignet

✔ ExzellenteWärmeleitung
dank 3-Schicht-System

✔ Extra starkerAntihaft-Effekt
dank 3D-Struktur

22,99*

UVP 39,99
Pfanne

Ø ca. 20 cm

42%
billiger

24,99*

UVP 49,99
Pfanne

Ø ca. 24 cm

50%
billiger

26,99*

UVP 59,99
Pfanne

Ø ca. 28 cm

55%
billige

yy „Q
den • Für alle Herdarten und Backofen
esonders stoß- und kratzfest

%
ger

Gartenbauschrauben
Korrosionsschutzklasse C4–vor Rost schützend

Verschiedene
Ausführungen von
3,5x30mm bis
6x120mm erhältlich

PUR Langzeitlasur 5 Liter
• Polyurethanverstärkt für
bestenWetterschutz

• Auf Pflanzenölbasis
• Betont die Holzmaserung
• Reicht für ca. 50m²
(1 l=3,–)

Pali-
sander

Eiche
hell

Teak

Kiefer

Nuss-
baum

Acryl-
pinsel
3er-Set

Lasurpin-
sel 3er-Set

Anstreich-
pinsel
3er-Set

Hohe Deckkraft durch
hochwertige Borsten
Ergonomisch geformte Griffe

Lackpinsel
3er-SetPinsel 3er-Set aus FSC®-

zertifiziertem Holz (FSC® N001587)

Gartenhandschuhe „Tira“ 3 Paar • Nahtlos und
enganliegend • Atmungsaktiv und feuchtigkeitsabweisend • Größen S–XXL

Auch
online

Auch
online

Auch
online

2,99*
3er-Set

12,99*

UVP 26,95

je Dose 51% billiger

6,99*
jeAusführung

14,99*
UVP 24,99 40%

billiger
Pinsel
gratis

2in1 Express Deckfarbe 2,5 Liter
• Elastisch–deckend • Schnelle Durchhärtung
• Zwei Anstriche pro Tag möglich
• Extrem wetterbeständig– für Innen und Außen
• Für Holz, Putz, Mauerwerk u.v.m. (1 l=5,20)

Dunkel-
grünNEU

Nuss-
braun

Anthra-
zitgrauWeißHell-

grau
Mittel-
grau

Skandi-
navisch
Rot

3,99*
3 Paar

(Modell-
bei-
spiele)

3,893,89

3,493,49**
2,5 kg!!

Cherry-Pflaumen-
Rispentomaten
Niederlande Kl. I, Sorte:

Sunstream, kräftig im Geschmack, festes
süßes Fruchtfleisch mit würzigen Akzen-
ten, 750-g-Pac
(1 kg = 4,79)
je Packung

g
ckung

3,593,59 **
750 g!!

Kultur-Heidelbeeren
Spanien/Marokko Kl. I,
450-g-Schale
(1

je Schale

89*

g
kg = 8,64)

große Beeren!!

450 g!!
Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“, Frankreich,
Sorten: Gourmandine oder

Jazzy, festkochende, gelbfleischige Pre-
miumkartoffel mit glatter Schale und an-
genehm vollen Geschmack,
2,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,40)
je Beutel

Alles Liebe zum Alles Liebe zum 

MuttertagMuttertag
am 11. Maiam 11. Mai

Puddingcreme/Torten-
guss Backfeste Puddincreme
35-g-Packung für 250 ml (1 l = 3,16)

der Tortenguss Fix Erdbeer-Geschmack
0-g-Packung für 250 ml
l = 3,16)
ackung

od
50
(1

je Pa

,79*
UVP –,99

20% billiger

Kuchen-
liebe Erdbeer Cheesecake
900-g-Packung (1 kg = 5,54) oder Alt
Böhmischer Käse-Kuchen
1,25-kg-Packung

(1 kg = 3,99)
je Packung

g

4,99*
UVP 6,99
28% billiger

Erdbeer
Zeit Backmischungen – Wind-
beutel 170-g-Packung (1 kg = 17,59),

Tiramisu Schnitte 200-g-
Packung (1 kg = 14,95),
Spaghetti Kuchen 335-g-
Packung (1 kg = 8,93)
oder Maulwurf Kuchen
345-g-Packung (1 kg = 8,67)
je Packung

2,99*
UVP 3,49

14% billiger

Muttertags-Pralinen
erlesene Pralinen dekorativ
verpackt, „Emotion Herz i

Sprüchen“ 45-g-Packung (1 kg 57 56)
oder „Motiv mit Sprüchen“
63-g-Packung
(1 kg = 41,11)
je Packung

kg = 57,56)
“

2,59*
UVP 3,45

24% billiger

In der Tiefkühltruhe:

mit

Im Aktionskühlregal:Knackige
Mousse mit knackigen
Schokoladenschichten in den Sorten
After Eight, Schokolade oder Vanille

4x57-g-Becher
(1 kg = 8,73)
je 4er-Pack

3,79*
UVP 6,99 45%

billiger

Dubai
Style Schokolade
Original Taste Entdecken
Sie die unfassbar leckere
Schokolade Dubai Style!
100-g-Tafel (1 kg = 37,90)

–,

Marmor-/Zitronenkuchen
600-g-Packung
(1 kg = 4,65) je Packung

Duftkerze im Glas
Beerentraum oder Orange –

3-Docht-KerzeØ ca. 13,5 cm, Brenndauer ca.
30 Stunden oder XXL Bonbonglas, Höhe ca.
15,5 cm, Brenndau
ca. 85 Stunden
je Glas

uer

j

2,79*
UVP 3,19

12%
billiger

6,99* 4,99*

600 g
800 gPralinen

Caramelli,
Brownie oder
Marzipan
Passion, 800-g-
Packung
(1 kg = 8,74)
je Packung

Großpackung

1,99*
UVP 2,89

31%
billiger

279-g-Packung
(1 kg = 11,79)

3,29*
UVP 3,79
13% billiger

Fruchtaufstrich
verschiedene Sorten, z.B.
Marille 320-g-Glas (1 kg = 6,22)

oder Feige 330-g-Glas (1 kg = 6,03)
je Glas

Irish Whiskey
dreifach destilliert
40% vol, 0,7-l-
Flasche

(1 l = 21,41)
je Flasche

14,99*
UVP 21,99
31% billiger

r Eight, Schokolade oder Vanille

1,99*
UVP 2,59
23% billiger

4er-Pack

Family Pack

e

Paamily
3%

BIS ZU SPAREN62%62%
1
9
/2
5

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 5. Mai

IMMER MEHR FÜRS GELD

MEHR ANGEBOTE !
unter www.norma-prospekt.de

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


